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III. Fiii den den NegierungsliezirkKöln umfassenden Veraulagungsliezirk
als Mitglieder die Herren:

1. Fabrikant Eugen Pfeifer in Köln, 4. Eduard Dörreuberg in Ründeroth,
2. Banquier Wilhelm von Necklinghausen in Köln, 5, Oskar Simon in Bonn,
3. Commerzienrath Heinrich Stein in Köln, 6, Commerzienrath Gauhe in Eitorf;

als Stellvertreter die Herren:

1. Commerzienrath Otto Andreae in Köln, 4. Franz Clouth in Köln-Nivves,
3. Commerzienrath Emil vom Rath in Köln, 5. Ludwig Wessel in Bonn,
3. Direktor Ewald Königs in Köln, 6. Josef Zuntz in Bonn.

L. Angelegenheiten der Oentral-Merwaltungsbeyötde.

Weschüftsmnfang.
Bei der Central-Verwaltungsbehörde sind in der Zeit vom 1. April 1892 bis 31. März

1893 zusammen 87 110 Geschäftsstüäeeingegangen,gegen 80 309 in der Zeit vom 1. April 1891
bis 31. März 1892, mithin mehr 6801. Die Zunahme beruht einerseits auf dem stetigen
Anwachsen der Geschäfte im Allgemeinen und anderseits auf dem Zuweisen neuer Geschäfts--
zweige an die Provinzialverwaltung, In letzterer Hinsicht sind die Vorarbeiten für die Aus¬
führung des mit dem 1. April 1893 in Kraft getretenen Gesetzes vom 11. Juli 1891 über die
außerordentlicheArmenpflege, ferner das Gesetz vom 4. August 1891 wegen der Vorausleistungen
für die Strahenunterhaltung und endlich das Gesetz vom 28. Juli 1892 über die Kleinbahnen
zu erwähnen Die in Folge dieser Gesetze eingetretene Mehrbelastung der Centralstelle wirb
hauptsächlicherst im Geschäftsjahre 1893/94 in Erscheinungtreten.

Personalien.

Am 16. Dezember 1892 ist der im Vorstande der Invaliditäts- und Altersuersicherungs-
anstalt „Rheinprovinz" beschäftigteLandesrath Weber gestorben

Der in demselben Vorstande als Hülfsarbeiter beschäftigteKönigliche Gerichtsassessor
Ruft ist in den Iustizdienst zurückgetretenund an dessen Stelle der KöniglicheGerichtsassessor
Adams als Hülfsarbeiter im Mai 1892 eingetreten.

Die durch den Tod des Landes-OberbauinspektorsHolzberger erledigte Stelle ist auch
wahrend des Berichtsjahres unbesetzt geblieben, dagegen bei der Centralverwaltung der Landes-
baninspektorMaaßen und nach Eintritt der Dienstunfähigkeitdesselben vom 1. Oktober 1892 ab
der bis dahin beurlaubte LandesbauinspektorMarcks beschäftigt worden.

In den Vüreaubeamtenstellensind folgende Veränderungen vorgekommen:
1, In der erledigten technischen Sekretariatsassistentenstelle ist der Techniker Scholz

commissarisch angestellt worden (27. April 1892).
2. In die durch den Etat pro 1893/94 geschaffene Stelle des Provinziallandmessers ist

der LandmesserKehscheidt berufen.
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Aechmmgs-Aesnlwte.
Die Einnahmen und Ausgaben bei dem Etat des Prouinziallandtages, des Provinzial-

ausschussesund der Provinzial-Centraluerwaltungsbehörde in der Zeit vom 1. April 1892 bis
31. März 1893 sind in der umstehendenZusammenstellungerläutert.
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Etats-
Soll. Zugang,. Abgang.

Mithin
wirtliches

Soll.
Bezeichnung der Fonds.

2 400

12000

6 500

—

88 124

858

527

200

23 656 2!

1391

83 092

16

«2

88124

3 258

12 000

7 027

5 450

101 500

5 000

458

184 407

23 656

17
I. Annahme.

1, Bestand aus der Rechnung für 189l/92 (zu vergl. Seite 16/1?
des Verwaltungsberichts für 1891/92).........

2. Erlös aus dem Verkauf von Verhandlungen des Provinzial-

3. Nerwaltungskostenbeitrag der Provinzial-Feuer-Societät für die
Leitung und Controle der Verwaltung durch den Prouinzial«
landtag, den Provinzialausschuß und den Landesdirektor . . .

4, 8°/» von den Einnahmen an Zinsen der Kapitalbestände der
Polizeistrafgelderfonds und von den aufkommendenStrafgeldern

5 250

10t 500

5 000

1850

5. 5°/» von den Einnahmen der Pferde- :c. und Rinduieh-Ver-

6. Natirlicher Antheil der Provinzial-Straßenverwaltung an den

7. Verwaltungskostenbeitrag der rheinischenlandwirthschaftlichenBe-

217 500

10. Kosten des vom 36. Provinziallandtage in der Sitzung vom
12. Dezember 1890 genehmigten Anschlusses des Ständehauses
und der Dienstwohnung des Landesdirettors an das städtische

852 000 68 367 !2 34 484 380 883 ,2 Summe der Einnahme
28 883 ,2

40 000

180

15 000

- 38 124 !?

24 025

2139

88 124

15 974

180

12 860

l,

22

II. Ausgabe.
1. Reste aus der Rechnung für 1891/92 (zu vergl. Seite 14/15

des Verwaltunqsberichts für 1891/92).........

H,. Prouinziallandtag.

2. Kosten des Prouinziallandtags, abzüglich der aus dem Vorjahre
reseruirten Summe von 88 124 M. 17 Pf........

3. Unterstützung der Wittwe des früheren Lllndtagstastellans Pefch

L. Provinzialausschuß und Provinzialrath.
4. Diäten und Reisekostender Mitglieder des Provinzialausschusses

55180 - 38124 ,? 26165 :ü 67138 8^! zu übertragen
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Ist-
Einnahme.

Mithin
Rest.

^ <5

Erläuterung der Zu- und Mgiiuge.

38 124

3 258

12000

7 027

5 450

10l 500

5 000
458

184 407

1?

28 656 24
380 883 12

Von den Verhandlungen des 37, Rheinischen Provinziallandtages sind 543 Exemplare
K 6 M. verkauft worden.

Die Einnahme richtet sich nach den wirklich eingekommenenPolizeistrafgeldern,

Die Einnahme richtet sich nach den wirklich eingegangenen Beiträgen,

Die Einnahme besteht in dem Erlös aus verkauften ausrangirten Mobilien, für verkaufte
Lieferungs-Bedingungen und erstatteten Beiträgen für die Innaliditäts- und Alters¬
versicherungder VersicherungspflichtigenArbeiter :c.

Zur Deckung der Ausgaben war für das Etatsjahr 1893/94 nur ein Zuschuß von
184407 M. 18 Pf, erforderlich, so daß sich eine Minderausgabe von 33092 M, 82 Pf,
ergiebt.

Diese Kosten sind auf GrundBeschlussesdes Provinzialausschussesvom 20, November 1890
aus dem allgemeinen Naufonds entnommen worden.

Ist-
Ausgabe.

38124

15 974
180

12 860
67138

,7

!>

22>
83>

Während der Etatsperiode hat der 87. RheinischeProvinziallandtag getagt; es sind außer
dem vor bei 1 angegebenen Restbetrage von 38124 W. 17 Pf. nur noch 15 974 M,
44 Pf, erforderlich gewesen.

Es sind nur 12 860 M, 22 Pf. liquidirt worden.
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Etats-
IM.

55 18N

2 000
lvoo
1500

l85 731

19 150

17 500

2 000
360

22 5,00
41200

1000

1000
1879

Zugang.

8812417

6 30l 1«

352 000

340,45

23 656

68 422 02

Abgang.

26 165 34

826

7 822

2 925

M

968

332

Mithin
wirtliches

Soll.

67 !88i83

2 000
1000

673

177 909

16 225

81

s!,

K,
499 79

39 538 9«,

28 883 12

23 801

2 000
360

21 531
41 540

668

l 000
1379

23 656

16

Bezeichnung der Funds.

380 883 12

Uebertrag
5. Dispositionsfonds-

») des Provinzialausschusses............
b) des Vorsitzendendesselben ...........,

6. Diäten und Reisekostender Mitglieder des Provinzialraths . ,

0, Prouinzial-Eentral-Verwaltungsbehürde.
7. Besoldungen..................

8. Pensionen und Wartegelder ............

9. Andere persönlicheAusgaben:
->,) Für Hülfsarbeiter im Büreaudienst :c,, Dispositionsfonds in

Dilltenform, sowie für Kapitalien........
b) Zu Unterstützungenfür Bureau-, Kanzlei- nnd Unterbeamte .
e) Fortlaufende monatliche Unterstützung des früheren Kanzlei-

Hülfsschreibers Asbeck .............

IN. Sächliche Ausgaben:
») Diäten und Reisekostender Beamten........
d) Zu Geschäftsbedürfnissen............

r,) Für die Dienstkleidung des Notenmeifters und der Noten -
11, Sonstige Ausgaben:

ll) Zur Disposition des Landesdirektors........
d) Zu unvorhergesehenenAusgaben sowie zur Abrundung . .

12. Kosten des Anschlussesdes Ständehauses und der Dienstwohnung
des Landesdirektors an das städtischeElektricitätswerk (zu uergl.
Einnahme Nr. IN)...............

Summe der Ausgabe,

Abschluß.

Mithin Ausgleich.

Die Einnahme beträgt
„ Ausgabe „
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Ist-
Ausgabe

Mithin
Rest. Erläuterung der Zu- und Abgänge.

67 138 83

2 000!

1 000,'—
673,84

177 909

16 225

23 801
2 000

360

21 531
41 540

668

1000
I 379

23 656 24

,<!

:!,

380 883 12

880 883
380 883

Es sind nur 673 W, 84 Pf, liquidirt worden.

Die Minder-Nusgabe ist hauptsächlichdadurch entstanden, daß einige Stellen nicht besetzt
waren, und daß an die Stelle höher besoldeter Beamten, welche gestorben oder in
andere Stellen versetztworden, neue Beamten mit dein Mindestgehaltder betreffenden
Stellen getreten sind.

Die Pension des verstorbenen Laudesbaurath» Sachse von 4500 M, jährlich ist vom
1, Juni 1891 ab in Wegfall gekommen und füllt ebenfalls die lwm 1. April 189!
ab in Zugang gekommenePension des Landessetrctnrs Maurer uon 2700 W, in Folge
dessen Ablebens mit 1125 M, vom 1. November 1892 wieder aus.

Die Mehr-Ausgabe rührt daher, daß einige etatsmäßige Stellen, wie vor zu 7 angegeben,
nicht besetztwaren, und daß außerdem die Zahl der Hülfsarbeiter in Folge des An^
Wachsensder Geschäfteuermehrt werden mußte, wobei insbesondere auf die Arbeiten
zur Ausführung des Gesetzes über die erweiterte Armenpflege vom >>. Juli 1891
hingewiesenwird.

Die Etatsüberschreituug ist in der Sitzung des Prouinzinlnusschussesvom 25,/26, Juli
1893 vorläufig genehmigt wurden.

Es sind nur 21 531 M. 89 Pf, liquidirt worden.
Die Mehrausgabe ist hauptsächlichin Folge der Einrichtung der elektrischenBeleuchtung

im Ständehause entstanden. Die Etatsüberschreitung ist in der Sitzung des Prouinzial-
ausschussesvom 25./26, Juli 1893 vorläufig genehmigt worden.

Es sind nur 668 M, erforderlich gewesen.

3*
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Angelegenheiten der Wittwen- und Wmsenlmjsc der Prooinzwlbemnten.

Zahl der Mitglieder.

Während des Rechnungsjahres vom 1. April 1892 bis 31. März 1893 sind der Wittwen-
und Waisenkasse der Prouinzialbeamten 15 Beamte neu hinzugetreten,während 9 in Folge Todes
ausgeschiedensind, sodah der Kasse am Schlüsse dcc, Rechnungsjahres 292 (gegen 286 des Vor¬
jahres) Beamte angehörten, und zwar:

1. Beamte der Central-Verwaltungsbehörde,der Provinzinlanstalten und der
Prouinzial-Straßenverwaltung (einschließlich 9 bei der Inualiditäts- und
AltersversicherungsanstaltNheinprovinz) ........... 231

2. Beamte der Landesbank ................ 13
3. Beamte der Provinzial-Feucr-Societät ............ 34
4. Direktoren der lanowirthschaftlichenWinterschulen ........ 14

Summe 292

Rechnungsresultate für 1892M.
Bei der Wittwen- und Waisenkasse der Provinzialbeamten hat in der Zeit vom 1. April

1892 bis 31, März 1893 betragen:
Die Einnahme:

1, Wittwen- und Waisengeldbeiträgeder Beamten, und zwar:
a) der Beamten der Central-Verwaltungs¬

behorde, der Provinzinlanstalten und der
Prouinzial-Straßenverwaltung ... 9 75? M. 58 Pf.

li) der Beamtender Invalioitäts- und Alters-
versichernngsanstalt„Nheinprovinz" . , 619 „ 75 „

v) der Beamten der Landesbank.... 103? „ 94 „
ä) der Beamten der Prouinzial-Feuer-

Societät ..........1776 „ 01 „
e) der Winterschuldirektoren ..... 654 „ —- „

Summe der Beiträge 13 845 M. 28 Pf.
2, Jährlicher Zuschuß von 2°/» der pensionsfähigen und beitragt

Pflichtigen Diensteinkonunen, Pensionen und Wartegelder der
Beamten, und zwar:
«,) der Beamten der Central-Verwaltnngs-

behörde, der Provinzinlanstalten und der
Prouinzial-Straßenverwaltung ... 11 675 M. 69 P.

d) der Beamten der Inualiditäts- und
Altersversicherungöanstalt ..... 711 „ 47 „

o) der Beamten der Landesbank. . , . 1091 „ 22 „
<1) der Beamten der Prouinzial-Feuer-

Societät .......... 2 073 „ 58 „
«) der Winterschuldirektoren ...... 654 „ — „

Summe der Zuschüsse 16 20 5 „ 96 „
zu übertragen 30051 M. 24 Pf.
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